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DEMNÄCHST

HEUTE IN DORSTEN

kfd St. Josef: Andacht am
Früchteteppich in St. Antonius,
Holsterhausen am Donnerstag,
7. Oktober. Die Rad- und Auto-

fahrer treffen sich um 14 Uhr
an der Kirche. Angemeldete
Frauen sind anschließend ins
Pfarrheim zum Kaffee geladen.

Über die „Entstehung und
Behandlung chronischer
Schmerzen„ informiert Chef-
ärztin Prof. Dr. med. Gertrud
Haeseler vom St. Elisabeth-
Krankenhaus um 19.30 Uhr im
Bildungszentrum Maria Linden-
hof, Raum 106.
Haupt-und Finanzausschuss
tagt um 16 Uhr im Rathaussaal
Dorsten.
Notdienste...................................................

Arzt-Notdienst: Ab 13 Uhr Tel.
(0 23 62) 1 92 92. Sprechstunde
von 17 bis 18 Uhr im St. Elisa-
beth-Krankenhaus Dorsten.
Kinderarzt: Dr. Werner, Glad-
beck, Schillerstraße 4, Tel.
(0 20 43) 2 30 23 , Sprechstunde
von 17 bis 18 Uhr.
Zahnärztlicher Notdienst: In-
formationen unter Tel.
(0 23 65)  4 22 68 oder (0 23 65)
4 84 88.
Augenärztlicher Notdienst:
Informationen unter Tel.
(0 23 66)  93 80 00.
Hals-Nasen- und Ohrenarzt:
Dr. Olivier, Ewaldstr. 39, Herten,
Tel. (0 23 66)  3 66 91, Sprech-
stunde von 17-18 Uhr.
Apotheken-Notdienst: Tel.
(0 23 62)  69 91 19 und unter
Apotheken-Notdienstkalen-
der.de

Vereine...................................................

Bridge-Club Dorsten: Treffen
um 15 Uhr im Anna-Stift, Kirch-
hellener Str. 111, Tel. 42 37 5.
Heimatverein Wulfen:  Auf-
stellen des Erntekranzes mit ge-
mütl. Beisammensein um 17
Uhr am Flachsrösthaus.
SGV Dorsten: Treffen um 9.45
Uhr am Bahnhof Dorsten zur
Fahrt nach Rhade, Wanderung
um das Wanderheim.

Pfarreien...................................................

St. Matthäus Wulfen: Kleider-
kammer von 9.30-12 Uhr geöff-
net.
Ev. Frauenhilfe Barkenberg:
Treffen um 14 Uhr im Barken-

berger Zentrum zum Thema:
„Ich lebe mein Leben mit wach-
senden (Baum-)Ringen“, Pfrn.
Julia Meierkord.

Rat & Hilfe...................................................

Frauenhaus-Notruf 24-Stun-
den Hotline: Tel. 4 10 55.
„Weisser Ring“ Kreis-RE: Tel.
(0 23 09) 57 43 18.
RWE Westfalen: Notfallnum-
mern im Störungsfall: Strom-
störung, Tel. (01802) 11 22 00
(6 ct./Anruf). Gasstörung,
Tel.(08000) 79 34 27 (kosten-
frei). RWE Kundenservice:, Tel.
(0 18 01) 88 88 87 (3,9ct/min.).
Sozialdienst katholischer
Frauen: Kleiderkammer von 9-
11.30 Uhr, Am Duvenkamp 3,
Dorsten-Hardt.
Ambulanter Hospizdienst
Dorsten: Tel. (0 23 62) 7 9 56 67.
Lokaler Bildungsverbund:
Sprechstunde und Beratung von
9-12 Uhr im Bürgertreff, Barken-
berger Allee 29, Tel. (02369)
20 86 67.
Mieterverein Dorsten und
Umgebung: Sprechstunde von
17-18 Uhr im Gemeinschafts-
haus Wulfen.
Knappschaftsältester: Sprech-
stunde von 10 bis 12 Uhr im
AWO-Seniorenzentrum, Am See
1, in Wulfen-Barkenberg.

Wir Gratulieren............................................

Im Seniorenzentrum St. Lauren-
tius feiert heute Elfriede Aga-
the Lipphaus ihren 84. Ge-
burtstag.

Kinoprogramm...................................................

15, 17.30 und 20 Uhr: Eat,
Pray, Love 18 und 20.30 Uhr:
Resident Evil: Afterlive 15,
17.30 und 20 Uhr: Groupies
bleiben nicht zum Frühstück
15, 17.30 und 20.15 Uhr: Bei-
light 15.15 Uhr: Duell der Ma-
gier. 15 Uhr: Step Up 3
18 und 20.30 Uhr: BiK: Pippa
Lee

BLICK NACH HERVEST

    ANZEIGE

Grosse Basler Promotion 30.09. • Basler modells + Basler Geschenke + chamPaGner

RIESENGUTSCHEIN
ZUM BASL E R E VE NT

AB 100,- €

modesso no 1 in damenmode • dorsten • markt 9 • modesso no 1 in damenmode • dorsten • markt 9

MORGEN 30.09.
BASLER PROMOTION
CHAMPAGNEREMPFANG + BASLER MODELLS
MORGEN 9.30 BIS 18.30 UHR
BASLEREVENT + TOLLE BASLER GESCHENKE

NEU: KAPALUA WOLLKLEIDER AB 49.-
NEU: BETTY BARCLAY LEGGINS AB 29.-
NEU: PUBLIC-STRICKJACKEN AB 49.-
M O D E S S O M AC H T M O D E

NO 1 IN DAMENMMODE
DA S B ES TE AUS ÜB ER

35 NAMENHAFTEN MODELABLES

15,-€

LEUTE

NOTIZEN

Heike Unkel war am Sonntag
als Delegierte aus Dorsten beim
SPD-Bundesparteitag in Berlin.

Sie gab dort mit
ihren Kollegin-
nen und Kolle-
gen aus dem
Kreis Reckling-
hausen Rücken-
deckung für die
heimische Stein-

kohle. Mit breiter Mehrheit be-
schlossen wurde die Forderung
nach Umsetzung der Beschlüsse
des Kohlekompromisses. Die
Bundesregierung wird aufgefor-
dert, diese Position in Brüssel
durchzusetzen und damit den
Beschluss der EU-Kommission
nach einem Auslaufen bereits
2014 abzuwenden.

Marc Liebehenz, Kreistags-
abgeordneter der Dorstener FDP,
hat Kritik an der Einführung des

VRR-Sozialti-
ckets geübt.
„Wieder einmal
wird durch eine
zu kurz gedach-
te politische
Entscheidung
das Lohnab-

standgebot unterlaufen und Son-
derrecht für Bezieher von Trans-
ferleistungen geschaffen.“ Auch
die Belegschaften der Verkehrs-
unternehmen werden das nach
Meinung von Liebehenz zu spü-
ren bekommen. „Großzügige so-
ziale Wohltaten müssen natürlich
durch Einsparungen an anderer
Stelle ausgeglichen werden.“

HOLSTERHAUSEN. Die SPD
Holsterhausen lädt am Sams-
tag ab 19 Uhr zum traditio-
nellen Herbstfest in die Gast-
stätte „Adolf“ ein. Für gute
Unterhaltung sorgt ein buntes
Programm mit Live-Musik,
Tombola und einem tänzeri-
schen Gastauftritt. Außerdem
werden acht treue Mitglieder
geehrt. Karten gibt es an der
Abendkasse für 5 Euro, darin
enthalten ist bereits ein Los
für die Tombola.

SPD lädt zum
Herbstfest ein

DORSTEN. Jugendlichen ab
zwölf Jahren bietet die VHS
den Ferienkurs „Silber-
schmieden“ am Dienstag, 12.
Oktober, von 14 bis 18 Uhr in
Raum 005 an. Dort können
unter Anleitung einer Halter-
ner Goldschmiedemeisterin
Ringe, Kreuze, Handyanhän-
ger, Stick-Pins, Ohrringe etc.
nach eigenen Ideen entste-
hen. Die Teilnahmegebühr
beträgt 29 € zuzüglich Mate-
rial. Anmeldung unter Tel.
(02362) 66 41 61.

Silber schmieden
in den Herbstferien

DORSTEN. Unter dem Thema
„...da fängt der Friede an!“
lädt der Kolping-Bezirksver-
band Dorsten am Samstag
(2.) um 18.30 Uhr in die St.
Agatha-Kirche zum jährlichen
Friedensgebet der Kolpingsfa-
milien im Bistum Münster
ein. Alle teilnehmenden Kol-
pingsfamilien werden gebe-
ten, mit ihren Bannern zu er-
scheinen. Die Gemeindemit-
glieder sind ebenfalls zur Mit-
feier und zum Gebet für den
Frieden eingeladen.

Gottesdienst für
Kolpingsfamilien

In der Gaststätte Schult, Gahlener Str. 333, findet am Freitag, 1. Oktober, ab 19.30 Uhr ein Konzertabend
der Extra-Klasse statt. Abwechselnd im Stundentakt werden die Band N-eon mit Rockhits aus den 70er,
80er und 90er Jahren, die mobilen DJs von Profisound und die Giant Shadows (Foto) mit Altbekanntem
sowie einigen Neuigkeiten für Unterhaltung sorgen. Karten kosten an der Abendkasse 6 Euro. Foto privat

Goldener „Rocktober“

HERVEST. Das nächste Treffen
des Gesprächskreises Psycho-
se findet am Mittwoch 6. Ok-
tober, von 18 bis 20 Uhr im
Paul-Gerhardt-Haus, An der
Landwehr 63, statt. Das Ge-
spräch ist ein Dialog zwischen
Psychoseerfahrenen, Interes-
sierten und Professionellen in
und an der Psychiatrie. Infos:
Tel. (02362) 7 11 61.

Gesprächskreis
trifft sich

HERVEST. Das Projekt „Soziale
Stadt Hervest“ präsentiert
sich nun auch im Internet.
„Sie bietet den Lesern auf an-
schauliche Weise umfassende
Informationen zum Stadtteil
Hervest sowie zum Stadter-
neuerungsprogramm“, freut
sich Joachim Thiehoff (Foto),
Leiter des Stadtteilbüros.
Zusätzlich zu den Hinter-

grundinfor-
mationen liegt
ein Schwer-
punkt des
neuen Inter-
net-Auftritts
auf dem aktu-
ellen Gesche-
hen im Stadt-

teil. Fotos aus verschiedenen
Bereichen machen die Home-

page anschaulich. Thiehoff
betonte am Dienstag: „Die
Seite soll nicht nur informie-
ren, sondern auch Hinweise
über die Möglichkeiten von
Bürgerbeteiligung und Mit-
sprache geben und so zur ak-
tiven Mitarbeit der Hervester
Bürger und Einrichtungen an
der Sozialen Stadt einladen.“

www.hervest.info

Neue Homepage informiert über Hervest
„Soziale Stadt“ im NetzNOTIZ

Die alte Kohlenwäsche, etwa 50 Meter hoch, wird heute Nach-
mittag gesprengt. RN-Foto Eggert

Zwei dicke Brocken gibt es
noch auf dem Zechengelände,
die weichen müssen. Wäh-
rend der Bergebunker kon-
ventionell mit dem Bagger
abgerissen wird, stand schnell
fest, die alte Kohlenwäsche zu
sprengen. Mit 50 Metern Hö-
he, 42 Metern Breite und 12
Metern Tiefe ist sie zu groß
für einen Abrissbirne.
„Mit Bohrlochsprengungen

werden die Stützpfeiler weg-
gesprengt“, erklärt Ulrich Hir-
se, Projektleiter auf dem Ze-
chengelände. In die Pfeiler
wurden 120 Löcher gebohrt,
die mit Sprengstoff gefüllt
werden; zusätzlich wurden
einige Eisenträger ange-
schnitten, um das Stahl-Un-
getüm zu destabilisieren.

Bodenschallwellen
An der Ostseite des Gebäudes
wurden in den letzen Wochen
zwei Fallbetten vorbereitet.
Wenn alles glatt geht, fällt
das 25 000 Kubikmeter gro-

ße, 1800 Tonnen schwere
und vorwiegend aus Stahl be-
stehende Gebäude auf die
vorgesehenen Flächen. „Die
Fallbetten dienen zur Minde-
rung der Bodenschallwellen“,
so Ulrich Hirse.

Sensible Nachbarschaft
„Wir haben eine sensible
Nachbarschaft“, meint der
Projektleiter mit Blick auf die
nahe Gasanlage der E.ON.
Die Nachbarfirmen sind
schon im Vorfeld der Spren-
gung mit in die Planung ein-
gebunden worden. An Gebäu-
den in der Umgebung werden
Messgeräte installiert, um
festzustellen, ob Schäden
durch die Sprengung entste-
hen.
Ulrich Hirse versichert, dass

nicht die ganze Stadt durch
die Sprengung erschüttert
wird, aber: „Der Knall ist so
laut wie ein Jet, der die
Schallmauer durchbricht.“
Nach seiner Vermutung wird
man die Sprengung in der
Altstadt kaum wahrnehmen.
Wenn in den nächsten Wo-
chen der Bergebunker ver-
schwunden ist, ist von dem
Bergbau-Ensemble nur noch
der Förderturm übrig. egg

HERVEST. Heute um 14 Uhr
wird auf dem Zechengelände
das Gebäude der Kohlenwä-
sche gesprengt. 120 Kilo
Sprengstoff werden den Ko-
loss auf die Seite legen.

Kohlenwäsche wird heute gesprengt

Zu groß
für die

Abrissbirne

DORSTEN. Für den Erhalt des
Ärztlichen Notdienstes in
Dorsten sammelt die SPD
weiter Unterschriften. Nach
den Plänen der Kassenärztli-
chen Vereinigung soll dieser
Notdienst in Zukunft kreis-
weit nur noch in Reckling-
hausen, Marl und Datteln an-
geboten werden. Dorstener
Patienten müssten dann bis
nach Marl fahren. „Für den
Erhalt des Notdienstes haben
sich bereits viele 1000 Dorste-
ner in die Unterschriftenlisten
der SPD eingetragen“, teilte
die Partei mit. Samstag setzt
die SPD ihre Aktion fort, bis
auf Holsterhausen werden in
allen Stadtteilen an den SPD-
Infoständen weitere Unter-
schriften gesammelt.

Notdienst:
SPD sammelt

weiter
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